
www.it.nrw.de

Information und Technik 
Nordrhein-Westfalen
Geschäftsbereich Statistik

Statistische Berichte
Ernteberichterstattung über Gemüse in Nordrhein-Westfalen 2010

Erntevorschätzung und erste endgültige Ergebnisse

Bestell-Nr. C293 2010 00, (Kennziffer C II – j/10)



Ernteberichterstattung über Gemüse
in Nordrhein-Westfalen

2010

Erntevorschätzung und erste endgültige Ergebnisse

Bestell-Nr. C293 2010 00
(Kennziffer C II – j/10)



Herausgegeben von
Information und Technik Nordrhein-Westfalen, Geschäftsbereich Statistik

Mauerstraße 51, 40476 Düsseldorf • Postfach 10 11 05, 40002 Düsseldorf
Telefon 0211 9449-01 • Telefax 0211 442006

Internet: http://www.it.nrw.de
E-Mail: poststelle@it.nrw.de

Erschienen im Oktober 2010

Alle Statistischen Berichte finden Sie als PDF-Datei zum kostenlosen
Download in unserer Internet-Rubrik „Publikationen“.

© Information und Technik NRW, Düsseldorf, 2010
Auszugsweise Vervielfältigung und Verbreitung mit Quellenangabe gestattet.



Inhalt

Seite

Vorbemerkung   

Methodischer Hinweis  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5

Auswertung der Ergebnisse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5

Tabellenteil

1. Erntevorschätzung und erste endgültige Ergebnisse der Gemüseernte 2010 
nach Anbauflächen und Erträgen sowie nach zusammengefassten Regierungsbezirken  . . . . . 6

Erntevorschätzung und erste endgültige Ergebnisse der Gemüseernte in NRW 2010



Zeichenerklärung
(nach DIN 55 301)

0

–
.
x

weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten
Stelle, jedoch mehr als nichts
nichts vorhanden (genau null)
Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten
Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll

Hinweis

Abweichungen in den Summen erklären sich aus dem
Runden der Einzelwerte.

Abkürzungen

ha = Hektar
dt 
t 

= Dezitonne (100 kg)
= Tonne (1 000 kg)
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Vorbemerkungen

Methodischer Hinweis

Im Folgenden wird über die vorläufigen Ernteergeb-
nisse des Verkaufsanbaus auf dem Freiland, ein-
schließlich des Anbaus zur industriellen Verarbeitung
im eigenen Betrieb, berichtet. Den Ergebnissen lie-
gen als Flächen die Daten aus der repräsentativen
Gemüseanbauerhebung 2010 und als durchschnittli-
che Hektarerträge die im Rahmen der Erntebericht-
erstattung ermittelten Flächenerträge zugrunde.

Ab 2010 gehören die Flächen von Schnittlauch und
Petersilie nicht mehr zum Gemüse, sondern zu Duft-,
Heil- und Gewürzpflanzen. Der Vergleich zu den Er-
gebnissen aus den Vorjahren ist daher nur noch be-
dingt möglich.

Auswertung der Ergebnisse

Die Gemüseanbaufläche auf dem Freiland für die in
die Ernteberichterstattung einbezogenen Gemüsear-
ten wurde im Erhebungsjahr um 2,9 % reduziert und
beläuft sich damit auf 19 615 ha.

Trotz leichter Anbaueinschränkung um 2,7 % auf
3 077 ha bleibt der im Ertrag stehende Spargel auch
im Erntejahr 2010 die wichtigste Gemüseart im
nordrhein-westfälischen Freilandgemüseanbau. Mit
42,2 dt/ha lag der Flächenertrag jedoch um 17,6 %
unter dem sehr guten Vorjahresertrag, sodass mit
129 756 dt die Gesamternte das Vorjahresergebnis
um 19,8 % verfehlte.

Möhren und Karotten kamen auf einer um 0,3 %
kleineren Anbaufläche und somit auf 2 278 ha zum
Anbau. Mit einem vorläufig geschätzten Ertrag von
499,8 dt/ha (–11,7 %) errechnet sich eine Gesamtern-
te von 1 138 355 dt, die damit um 12,0 % unter dem
endgültigen Ergebnis des Vorjahres bleibt.

Spinat wurde auf einer Freilandfläche von 1 421 ha
kultiviert (+12,3 %). Mit 184,2 dt/ha liegt die Flächen-
ertragsvorschätzung zwar um 1,1 % unter dem end-
gültigen Vorjahresergebnis, dennoch wird infolge
der Flächenzunahme die Gesamternte mit 261 738 dt
derzeit um +11,0 % höher eingeschätzt als 2009.

Buschbohnen wurden auf einer Fläche von 1 065 ha
angebaut (+21,1 %). Bei einem vorläufig festgestell-
ten Hektarertrag von 120,6 dt/ha (–9,4 %) liegen die
Ertragserwartungen hinsichtlich der Gesamternte bei
dieser Gemüseart mit 128 503 dt über dem letztjähri-
gen Ergebnis (+9,8 %).

Frischerbsen zum Drusch (ohne Hülsen) erfuhren
2010 eine Anbaueinschränkung von 10,1 % auf
1 015 ha. Die ersten Ertragsschätzungen liegen mit
67,5 dt/ha zwar nur um 0,9 % unter dem Vorjahreser-
gebnis. Bedingt durch die Flächenabnahme berech-
net sich damit nur eine Gesamternte von 68 548 dt,
die um 10,9 % unter dem für 2009 festgestellten Er-
gebnis bleibt.
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1. Erntevorschätzung und erste endgültige Ergebnisse der Gemüseernte 2010
nach Anbauflächen und Erträgen sowie nach zusammengefassten Regierungsbezirken

Gemüseart
Anbau-
fläche1)

Veränderung 2010
gegenüber

Hektar-
ertrag

Veränderung 2010
gegenüber

Gesamt-
ertrag

Veränderung 2010 
gegenüber

ha

2009

%

Jahresdurch-
schnitt 

2004/2009

dt

2009

%

Jahresdurch-
schnitt 

2004/2009

dt

2009

%

Jahresdurch-
schnitt 

2004/2009

Nordrhein-Westfalen

Kohlgemüse
Blumenkohl
Brokkoli
Chinakohl
Grünkohl

980
273

–1,9
–6,8

199
438

–11,6
+1,8

Kohlrabi
Rosenkohl
Rotkohl
Weißkohl

879
239

+10,2
–34,2

621
921

–8,8
–5,0

–9,3
–1,8

263,7
154,4

–4,3
–12,4

328,8
189,6

–2,3
–16,3

+2,7
–14,4

–2,0
–8,8

–10,0
–7,5

+18,1
–17,9

261,2
223,6

–13,3
–4,6

579,7
609,4

–14,0
+8,9

–9,1
+20,9

–7,1
–3,9

–4,4
–3,1

 258 393
 42 233

–4,2
–22,0

 65 583
 83 020

–13,4
–7,1

–6,9
–15,8
–13,7
–19,0

 229 719
 53 327

–5,2
–93,1

 360 164
 561 455

–15,3
–8,8

+7,4
–0,9

–17,0
–7,5

Wirsing

Salate und Blattgemüse
Eichblattsalat2)

429 –8,4

99 +4,8
Eissalat2)

Endiviensalat
Feldsalat (Ackersalat)
Kopfsalat2)

601
116

+25,9
+9,7

73
577

–16,3
+0,5

–10,3 327,3

. 233,0

–6,7 –1,5

–7,0 .
+77,3
+19,6

274,9
283,7

–18,0
–18,3

85,2
237,0

–6,1
–3,2

–16,4
–5,3

–0,6
–2,9

–8,1
–4,9

Lollosalat2)

Radicchio
Römischer Salat (Romana-Salat)
Rucolasalat

301
21

–10,4
+65,6

102
70

+56,0
+7,8

Sonstige Salate
Spinat

Stängelgemüse

13
1 421

–38,5
+12,3

.

.
218,7
140,0

.

.
219,8
102,3

–7,4
–19,9

.

.
+5,3

–24,4
.
.

x
–6,7

x
184,2

x
–1,1

x
–3,9

 140 552 –14,5

 22 957 –2,6

–11,5

.
 165 293

 32 770
+18,2

+6,1
 6 238

 136 772
–16,8

–2,4

+48,3
+12,8
–24,4
–22,2

 65 879
 2 882

–17,0
+32,7

 22 494
 7 184

+64,2
–18,5

.

.

.

.
x

 261 738
x

+11,0
x

–10,3

Rhabarber3)

Spargel (im Ertrag stehend)3)

Stauden- und Stangensellerie

  310
 3 077

+1,4
–2,7

33 +14,6

Wurzel- und Knollengemüse
Knollenfenchel
Knollensellerie
Meerrettich

67 +91,1
374

0
+13,8

x

+8,4
+7,7

211,1
42,2

. 244,9

–6,9
–17,6

–9,6
–16,6

–22,9 .

. 155,4
+8,1

.
354,9

.

–25,8 .
–12,9

.
–5,2

.
Möhren und Karotten
Radies
Rettich
Rote Rüben (Rote Bete)

2 278
12

–0,3
–46,0

22
222

–14,9
–15,8

Fruchtgemüse
Einlegegurken
Schälgurken

154
4

+28,5
+316,8

+9,2
–50,0

499,8
162,1

–43,6
–7,1

259,9
499,7

–11,7
–2,3

–12,7
+3,4

–2,1
–2,8

+3,3
+1,6

–12,5
+0

451,4
363,8

–5,3
+7,5

+4,4
+31,3

 65 362
 129 756

–5,6
–19,8

 8 191 –11,7

–2,1
–10,2

.

 10 401 +41,8
 132 568

.
–0,8

.

.
+2,3

.
1 138 355

 1 965
–12,0
–47,2

 5 746
 110 931

–16,7
–18,1

–4,7
–47,8
–41,5

–5,6

 69 667
 1 532

+21,6
+346,6

–8,4
+38,3

Speisekürbisse
Zucchini
Zuckermais

202
123

+32,2
+34,2

61 –34,7

Hülsenfrüchte
Buschbohnen
Stangenbohnen (auch Prunk-

und Feuerbohnen)
Frischerbsen zum Drusch

(ohne Hülsen)

1 065 +21,1

35

1 015

+20,7

–10,1

.

.
397,9
361,1

. 70,0

–15,8
–14,3

.

.
+1,0 .

–5,1 120,6

–25,5

+13,4

118,7

67,5

–9,4 –5,9

–15,9

–0,9

–11,8

+1,0
Frischerbsen zum Pflücken

(mit Hülsen)
Dicke Bohnen (ohne Hülsen)

Weitere Gemüsearten

175
388

–14,0
–23,5

Speisezwiebeln (Trockenzwiebeln
einschl. Schalotten)

Bundzwiebeln
Porree (Lauch)

790
28

+35,7
+24,1

  680 –13,1

–60,0
.

75,0
78,7

–15,3
+7,8

–14,0
.

+14,2
.

374,6
255,8

–18,0 315,8

–14,6
+3,7

–14,4
.

–13,2 –4,7

 80 246
 44 520

+11,4
+15,0

 4 263 –34,0

.

.

.

 128 503 +9,8

 4 196

 68 548

+1,5

–10,9

–10,6

–33,6

+14,7

 13 151
 30 555

–27,2
–17,6

–65,6
.

 295 951
 7 156

+16,0
+28,7

 214 621 –24,6

–2,2
.

–21,9

Sonstige Gemüsearten

Gemüsearten zusammen

  125 –68,9

 19 615 –2,9

x x

x x

x x

x x

x x

x x

x

x
–––––––––––
1) Anbauflächen nach dem endgültigen Ergebnis der Gemüseanbauerhebung 2010 – 2) grün- und rotblättrige Sorten – 3) endgültige Ergebnisse
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Noch: 1. Erntevorschätzung und erste endgültige Ergebnisse der Gemüseernte 2010
nach Anbauflächen und Erträgen sowie nach zusammengefassten Regierungsbezirken

Gemüseart
Anbau-
fläche1)

Veränderung 2010
gegenüber

Hektar-
ertrag

Veränderung 2010
gegenüber

Gesamt-
ertrag

Veränderung 2010 
gegenüber

ha

2009

%

Jahresdurch-
schnitt 

2004/2009

dt

2009

%

Jahresdurch-
schnitt 

2004/2009

dt

2009

%

Jahresdurch-
schnitt 

2004/2009

Regierungsbezirke Düsseldorf, Köln

Kohlgemüse
Blumenkohl
Brokkoli

833
222

–2,1
–6,2

–5,2
+0,9

269,1
152,9

–0,6
–20,2

+3,5
–17,6

Chinakohl
Grünkohl
Kohlrabi
Rosenkohl

177
119

–8,1
–26,7

729
216

+9,8
–35,6

Rotkohl
Weißkohl
Wirsing

518
741

–9,5
–4,7

356 –8,4

–3,3
–31,2

329,1
201,4

+20,9
–19,1

254,5
230,6

–2,1
–3,0

–11,2
–2,6

–16,3
+10,6

–12,1
+24,0

–4,4
–3,8

579,3
604,9

–9,6 319,5

–7,7
–3,8

–6,3
–4,5

–8,2 –3,4

 224 174
 33 941

–2,7
–25,1

–1,9
–16,9

 58 115
 24 031

–10,0
–28,9

 185 513
 49 821

–8,1
–28,7

–14,3
–32,8
+6,3
+0,3

 300 199
 448 012

–16,5
–8,2

 113 620 –15,9

–10,4
–8,1

–12,8

Salate und Blattgemüse
Eichblattsalat2)

Eissalat2)

Endiviensalat

  79 +21,8
  502
  109

+27,3
+13,7

Feldsalat (Ackersalat)
Kopfsalat2)

Lollosalat2)

Radicchio

  61
  536

–20,0
+0,3

  263
  15

–12,8
+77,8

. 232,5
+78,6
+28,2

278,7
283,9

–7,3 .
–9,0
–3,6

–18,7
–6,2

–18,7
–18,2

86,3
240,0

.

.
223,6
140,0

–0,2
–2,8

–8,1
–4,2

–7,8
–19,9

.

.
Römischer Salat (Romana-Salat)
Rucolasalat
Sonstige Salate
Spinat

  101
  54

+56,2
+9,6

  12
  336

–38,6
–2,7

Stängelgemüse
Rhabarber3)

Spargel (im Ertrag stehend)3)
  279

 1 073
–0,1
+3,2

.

.
219,8
102,3

x
–15,6

x
177,7

+5,3
–21,8

.

.
x

–12,8
x

–12,2

+6,9
+20,8

211,3
50,9

–8,0
–4,1

–11,0
–3,8

 18 446 +12,9
 139 999

 31 041
+15,8

+9,6

.
+45,4
+20,6

 5 246
 128 543

–20,2
–2,5

 58 853
 2 107

–19,7
+42,4

–25,5
–21,6

.

.
 22 286

 5 555
+64,5
–14,3

x
 59 656

x
–15,1

.

.
x

–25,9

 58 926
 54 600

–8,1
–1,1

–4,9
+16,3

Stauden- und Stangensellerie

Wurzel- und Knollengemüse
Knollenfenchel

  33 +19,7

  55 +96,6
Knollensellerie
Meerrettich
Möhren und Karotten
Radies

  342
–

+19,5
x

 1 342
  5

–5,1
–59,1

. 244,2

. 147,8

–23,7 .

–30,2 .
+12,5

.
354,2

.
+5,6

–66,7
513,3
168,5

–12,8
.

–6,2
.

–9,5
–6,9

–7,7
+1,0

Rettich
Rote Rüben (Rote Bete)

Fruchtgemüse

  21
  177

–14,2
–5,6

Einlegegurken
Schälgurken
Speisekürbisse
Zucchini

  138
  0

+20,4
+64,8

  138
  114

+36,9
+50,0

–44,7
–6,3

262,0
522,9

–2,0
–0,8

+4,3
+7,1

–15,3
–100,0

456,1
306,5

.

.
394,6
353,5

–4,7
–9,4

+4,3
+2,5

–16,5
–14,6

.

.

 8 072 –8,7

 8 110 +37,2

.

.
 121 129

.
+4,3

.
 689 102

  915
–14,1
–61,9

+5,5
.

–2,5
–63,4

 5 544
 92 570

–15,9
–6,3

–41,9
+0,3

 63 031
  115

+14,7
+49,4

 54 381
 40 453

+14,3
+28,2

–11,6
–80,8

.

.
Zuckermais

Hülsenfrüchte
Buschbohnen

  7 –75,3

 1 001 +30,6
Stangenbohnen (auch Prunk-

und Feuerbohnen)
Frischerbsen zum Drusch 

(ohne Hülsen)
Frischerbsen zum Pflücken 

(mit Hülsen)
Dicke Bohnen (ohne Hülsen)

  28

 1 003

–2,4

–6,2

  169
  379

–5,4
–24,0

. 70,0

–1,6 118,1

–11,8 .

–12,8 –8,7

–39,1

+19,3

121,9

67,6

–59,1
.

75,0
77,8

–14,3

–1,5

–9,6

+0,1

–16,8
+7,0

–14,6
.

Weitere Gemüsearten
Speisezwiebeln (Trockenzwiebeln

einschl. Schalotten)
Bundzwiebeln

  466
  25

+12,1
+22,1

Porree (Lauch)

Sonstige Gemüsearten

  508 –8,8

  85 –50,3

+0,6
.

367,4
250,0

–18,2
+0,8

–21,3
.

–18,2 302,2

x x

–15,5 –6,8

x x

  479 –78,2

 118 202 +13,8

.

–10,2

 3 369

 67 787

–16,3

–7,5

 12 703
 29 519

–21,3
–18,7

–45,7

+19,4

–65,0
.

 171 345
 6 214

–8,3
+23,1

–20,7
.

 153 571 –22,9

x x

–23,8

x

Gemüsearten zusammen  13 369 –2,1 x x x x x x x
–––––––––––
Anmerkungen Seite
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Noch: 1. Erntevorschätzung und erste endgültige Ergebnisse der Gemüseernte 2010
nach Anbauflächen und Erträgen sowie nach zusammengefassten Regierungsbezirken

Gemüseart
Anbau-
fläche1)

Veränderung 2010
gegenüber

Hektar-
ertrag

Veränderung 2010
gegenüber

Gesamt-
ertrag

Veränderung 2010 
gegenüber

ha

2009

%

Jahresdurch-
schnitt 

2004/2009

dt

2009

%

Jahresdurch-
schnitt 

2004/2009

dt

2009

%

Jahresdurch-
schnitt 

2004/2009

Regierungsbezirke Münster, Detmold, Arnsberg

Kohlgemüse
Blumenkohl
Brokkoli
Chinakohl
Grünkohl

  147
  52

–1,0
–9,7

  23
  319

–31,8
+19,2

–27,2
–11,9

232,8
161,0

–11,5
–2,4

326,7
185,2

–12,4
+3,9

–3,9
+1,8

–1,6
–11,0

+3,6
–9,3

Kohlrabi
Rosenkohl
Rotkohl
Weißkohl

  150
  22

+12,1
–18,4

  103
  181

–5,0
–6,6

Wirsing

Salate und Blattgemüse
Eichblattsalat2)

  74 –8,4

  19 –33,6

+6,4
–8,3

293,8
156,1

–40,8
–7,7

582,0
627,8

–2,7
–5,9

+5,3
–9,8

–3,9
–4,5

+2,3
+3,0

–12,9 364,9

. 235,0

+0,3 +8,9

–6,0 .

 34 219
 8 292

–13,3
–6,1

 7 468
 58 989

–32,9
+6,2

–30,1
–11,1

–8,9
–11,6

 44 206
 3 506

+9,0
–23,1

 59 965
 113 443

–8,7
–10,8

+12,4
–15,6
–39,4

–5,0
 26 932 –8,1

 4 511 –37,6

–5,5

.
Eissalat2)

Endiviensalat
Feldsalat (Ackersalat)
Kopfsalat2)

  99
  6

+19,2
–32,6

  12
  42

+7,7
+3,9

Lollosalat2)

Radicchio
Römischer Salat (Romana-Salat)
Rucolasalat

  38
  6

+11,2
+39,7

  1
  16

+35,3
+2,2

+70,7
–50,0

255,7
279,5

–7,7
–19,2

80,0
198,1

+11,7
+0,6

–2,5
+0,9

–0,4
–5,2

–14,2
–13,3

.

.
185,0
140,0

.

.
219,8
102,3

+2,8
–19,9

.

.
+3,2

–31,8
.
.

Sonstige Salate
Spinat

Stängelgemüse

  1
 1 085

–37,3
+18,0

Rhabarber3)

Spargel (im Ertrag stehend)3)

Stauden- und Stangensellerie

  31
 2 004

+16,4
–5,5

  0 –74,9

x
–3,6

x
186,2

x
+3,6

x
–0,9

+24,0
+1,7

209,2
37,5

. 300,0

+6,4
–25,3

+7,9
–24,2

+7,1 .

 25 294
 1 729

+33,1
–32,2

  992
 8 229

+7,4
–1,5

+66,3
–48,0
–18,1
–30,8

 7 026
  775

+14,2
+11,8

  208
 1 629

+39,6
–30,3

.

.

.

.
x

 202 082
x

+22,2
x

–4,4

 6 436
 75 156

+24,1
–29,4

  119 –73,0

+32,8
–23,0

.

Wurzel- und Knollengemüse
Knollenfenchel
Knollensellerie
Meerrettich

  12 +69,3
  32

  0
–24,9

x
Möhren und Karotten
Radies
Rettich
Rote Rüben (Rote Bete)

  935
  7

+7,4
–27,0

  1
  45

–28,1
–41,0

. 190,0
–23,8

.
361,9

.

–5,0 .
–13,1

.
+3,5

.
+14,6
–12,5

480,4
156,8

+0
–10,0

213,0
408,4

–15,0
+8,9

–19,6
–0,4

–7,4
–15,2

–20,5
–19,0

Fruchtgemüse
Einlegegurken
Schälgurken

  16
  4

+202,3
+387,8

Speisekürbisse
Zucchini
Zuckermais

  64
  9

+23,2
–43,3

  54 –17,5

+23,1
+100,0

411,0
369,3

–5,1
+9,2

+13,7
+44,8

.

.
405,0
460,0

. 70,0

–14,1
+0,1

.

.
+7,7 .

 2 291 +60,8
 11 439

.
–34,7

.

.
–22,1

.
 449 253

 1 050
–8,7

–20,5
  202

 18 361
–33,6
–50,0

–7,8
–16,6
–24,6
–27,1

 6 636
 1 417

+186,9
+432,7

+41,2
+177,8

 25 865
 4 067

+5,8
–43,3

 3 784 –11,1

.

.

.

Hülsenfrüchte
Buschbohnen
Stangenbohnen (auch Prunk-

und Feuerbohnen)
Frischerbsen zum Drusch 

(ohne Hülsen)

  64 –42,9

  8

  12

+688,7

–79,7
Frischerbsen zum Pflücken 

(mit Hülsen)
Dicke Bohnen (ohne Hülsen)

Weitere Gemüsearten

  6
  9

–75,8
+7,0

–39,0 159,7

+700,0

–77,8

107,3

62,0

+36,8 +39,1

–2,5

+3,3

–9,1

+10,9

–76,9
.

75,0
120,0

–3,8
+27,7

+0,8
.

Speisezwiebeln (Trockenzwiebeln
einschl. Schalotten)

Bundzwiebeln
Porree (Lauch)

  324
  3

+94,6
+43,0

  171 –24,0

Sonstige Gemüsearten

Gemüsearten zusammen

  40 –82,7

 6 246 –4,5

+40,9
.

385,0
302,0

–18,2 356,0

–6,5
+29,1

+2,3
.

–6,0 +1,5

x x

x x

x x

x x

 10 301 –21,9

  827

  761

+665,7

–79,0

–14,6

+600,8

–74,8

  448
 1 036

–76,7
+36,7

–76,8
.

 124 606
942

+82,0
+84,7

 61 050 –28,5

+44,0
.

–16,8

x x

x x

x

x

8  
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